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Vegetationseinheiten
Beifuß-Schafschwingelrasen, Beifuß-Rotstraußgrasflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Erholungsnutzung, Hundeauslauf
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00882

X

Locker von Kiefern und Birke bestandener, von Schaf-Schwingel dominierter Rasen in einer Wendeschleife der Straßenbahn. Weitere 
typische Begleiter der Trockenrasen sind Feldbeifuß, Hasenpfotenklee, schmalblättriger Wegerich etc. Die Fläche wird augenscheinlich
extensiv gemäht, und  als Parkfläche (Hundeauslauf) genutzt. Kleinflächig sind ruderalisierte Rotstraußgrasfluren mit Gemeinem Beifuß 
eingestreut.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm
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Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht
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Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Mordhorst-Mordhorst
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Festuca ovina agg.

Artemisia campestris Festuca trachyphylla Agrostis capillaris

Arenaria serpyllifolia Artemisia vulgaris Betula pendula Dactylis glomerata
Galium mollugo Hippophaë rhamnoides Hypochoeris radicata Lotus corniculatus
Plantago lanceolata Salix cinerea Sarothamnus scoparius Trifolium pratense
Trifolium repens Pinus cf sylvestris Cladonia spec. Trifolium arvense


